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 . der Stabt Frelburg gellend machte, es werde] lute Gleichbehandlung aller Vurger durchzusVis dahln selen die Arbelien un Tunnel einIns demReiche Vpthous. J die Vesteucrung des im Handel und in suhren, und ohl mir nücsicht darauf der.) duhellen.

——— der Industrie derwendeten Mobillars, d. h. langt die frelburgische nur ‚so diel als moge Das Vundesgericht konnte auf den Nekurs
n J der Naschmen, Warenvortäte, Rohsiofse ec. lich“ die Wahrung der Proportlonalitat fur wegen Verspätung nicht mehr einireten. Uebri

Dor tutzem hatte sich das schweizerische Artilel4 der Vundesbderfassung und Art. 8) die Steuerberanzsehung der Vurger. Dazugens ist er auch gegenstandéloß qae
dundehgerlcht mit zwet staatsrechtlichenNekur ber Kantonsverfassung (Caranue der Gleich komme, daß die Unglelichhdeit der Vebandlung, dorden. Zur Zeit der Einrelchung des Re
cn ans dem KRanton Fretburgzu belt der Burger vor dem Geset) verletzt und der Steuerpslichtlgen in der Pratis so großturses war der Tumel fatlifch durch

deschastigen, die als Beilpiel sur die imNon · serner siehe ein solches Vorgeben im Widervielleicht nicht sei, wie nach dem Buchstabensschlagen, so dah eine Eisslerung der Är
an Hrelburg bestehenden konstittutionellen und spruch mit Art. 16 der Kantonsverfassung, des Gesetzes geschlossen werden konnte. Wenn bellen nur noch sehr platonischen Vert arhabt
erdaltungbrechtlichen Verhältnisse auch ander. wonach die Steuern deratt verteilt werden z. V. bei der Verechnung det Geschäftsein hätte. Interessant aber war zu vernehmen.

dn tnteressseren durften. Und wenn auch ssollen, daß jeder Vurger im Verhälmis zu,kommens nach Maßgabe des un Geschafts in datz der Kanton Freiburg die Gemeinden alß
gaoih der bekannte Leiter des frelburgischen,selnem Vermögen und selnen sonstigen Hilfsvestterten Kapitals bel densenlgen Gewerben Selbswerwaltumgstoörper nirgende kennt. Diet
Etaruwesens nicht sür jeben einzeinen adminiswitteln hlezu beltrage. Jur Vegründung ihrer, die sast nur mit baten Kapllalten arbelten sasung und kantonales Gemeinbegeseh beban
ratiden Att des gegenwärtigjen Systems ver Vehauptungen machten die Nekurrenten geltend. (Vanken, Agenten, Kommilsslonefirmen c.) ein— dein dle Gemeinden nur als kantonole Ver

antworillch gemacht werden kann, so kann doch daß grunbsatlich das freiburgische Steuerlystem höberer Prozentsaz angenommen werde, als waltungsbezirke umd wenn somit, wie im vor
aiht bestritten werden, datß sich an seinen auf dem Gedanken beruhe, dah ein Vermdgens.bet Flrmen. die ihren Vetrlebssonda in Warerlegenden Ralle, ein gentrgtet Verwalturnat

Lamen Vorstellungen über ein Verwaltungs· blelt, dessen Einllinfte bereits als Einkommen, baben, so Lonne ganz wohl ein W3 Aus.orqan des Kanmfons einem Gemeinderat die Be
Zetiment kallpfen, wie es sonst in keinem ber befteuert werden, nicht gleichzeitig zur Kapital.gleich bestehen. Daruber sel num nichta Benanis zur Wahrung baupolizeilichet Inter
übrigen 2 Kamone bestehen kann. steuer berangezogen werden 1dnne. Da nunstimmtes bekannt, aber die Noglichkelt sel doch, essen einer Gemeinde abspricht, so sseken sich

der sich zlemlich krafng entwidelnder im Kanton Freiburg die Warenvorräte bereits, sür eine solche Berechnung dorhanden. nlcht zwei felbstänbige Verwaltungekdrder
Frelburg neue Finanzquellen zu dffnen der Steuer auf dem Einkommen aus Hanbdel  aegenliber, sondern zwei Organe ber abet

9 28. November 1907 vom Großen und Indparle unterliegen, so gebe es nichtt Der zweite Rekurs zeliagt, wie sehrschen Verwalling. So sind auch die Ge—
 n des Kantonz Freibutra ein Gesetz ange an, die glelchen Gegenstände durch eine zwelte im ganion Freiburg die deem ein diemeinden schliehtich vousiändig webriot, wenn

88 das den Gemeinden die Bessteu er Steuer speziell nochmals zu treffen. Daß gebe sAuut dn dm be noch in den Windeln liegt. es sich danm bandelt, quf dem Bege des Der-
FF— es Mobitltars gestattete. Als m so weniger an, als durch eine solche Vor· Wegen des Vauts eines tantonalen Elekiti waltungdrechts im Kanton Freiburg gegen ban
my aber der Gemeinderat von Freiburg der chrift eine etlatanie Unglelchbeit der Vitrger zitduswertes auf dem Voden der Siadt Frei hertschende Sostem aufautommen.
S ie der steuerzahlenden Elnwohner dor dem Gesen involviert werde, indem die· burg wird gauf Siabigeblet die Saane zus Ein Enssem. jur das lanan das Vort ge
5e m eine Steuern bezablt, ist in dieser enigen Kausleute, deren Geschäftasonds in einem großen Tell abgeleulet, indem bas Waf- soräct wurder hihonismunß,
— seunnnberechtit — ein neues Ge Lapitallen Bestehe, don her Mobillarsteuerserdutchcine Tunneleinmg unter dem .. —
b eh porlegte umnd in diesem neben (sicht betroffen werben. wahrend dielenigen, rettoselsen hdindurch auf die Turbinen deleitet F —28*
—S piee Ansatze. der binderigen die ibren Geschastssonde in Waren anlegen wird Ob diefer Ablentung emstand nun in Schweiz. 3
 us die ahne Deghunucndener vorger uen chr bant benossen werden dtebnn- eine arohe uftegung und zwar neber den Rac Gonbardbahn4
 e nurbe bleses Gemeindestenergesetz .. DaftBundesßtgericht hat sich aller. umso mehr, als die tamonaie iegiecung — bringen verschiedene Tagesblauer don Zelt zu
arn aliget Absummung mit Abergtohem dings der Unsicht nicht verschlossen, dah das obne mit der Stadwerwaltung zu unterhan.geit Meldungen bon zu großen Ansptuchen
* ne Da umter diesen Umstanden e Steuergeseß Unglelchhelten zu provozte,deln oder diele zu begtühen — die Arbeiten, der Alttionäre, die eine Versiandigung zwel

bestand, datz die Burger einer xen scheine und dah es mur dem freiburgischemfehr eifrig sorberit. Als die Stadt schllehlich, sechaft, ja unmdolich machen. Diese Nonizen
—* erbohung in irgend welcher Form zue Zieuersyftem auf techt gespanmem Fuhe siehen auf der Zustellung der Uläne bebarrte, warde fiammen augenfcheimich nicht au qutunter·
* —— wandte sich die freiburgische Es bal dabel auch an einer Kritit hinsichttich der Verwaltung die kategorische Weigerung derrichteter Quelle Den in der Angelegenheit
*— ii an den Staatsrat und dieserder Eile bei der Veratung des Steuergesetzes Vaudirektlon übermittelt, indem diese nicht, bis heute verdssentlichten Rechisschriften ist zu
49 urch Beschluß vom 20 April 19081 nicht gefeblt. Emgenen einer Minderheit, dieverpfllchtet feil, einer unteraeordaneentmnehmen, dab der konzesstondgemühe Rein-
r n hin, Abstimmung her —, daß den Neturs aus diesen Erwäüqungen deraussten Vehderde Plane dorzulegen. Auf das ertrag der Rechnungsperiobe berechnet witd:
8— ege der Stadt Freiburg die dom aunheißen wollte, hat die Mehrheit des Gen hin wandte sich die Stadibehorbe an das don der Gotthardbohn zu 86,8, dvom Vund

de dorgesehenen Steuern zu bezahlen richts doch so welt nicht gehen wollen. Sie Vundesgeticht; der Nekurs verlangte die Aufzu 83,7 Milllionen Franken. Die Disserenz in
* hlelt den Miderspruch mit dem Steuersystems hebung des Dekretes bett. den Bau elines somll elne nur geringe. 1

in dlesen Veschluß richtete sich mnder doch nicht groh denug, dah er einer Versaf. Elektrizliataweckes, evenmnell soll der Stacts.Dageden dat die Gottharbbahn noch weltere
rraree aatsrechtlichen Nekurse, sungsderletzung aleichkomme. Es ist eben gerat verhalten werben, süur das notwendlges Forberungen von 64 Willlonen 288
e ardhere Anzahl von Kaufleuten l rade un Steuerwesen nie moglich, eine abfo Terrain den Erproprictlonaweg zu beschtelten. ahrend der Bund Llözlige aller Art don b

— 2* ——— ——.2v , ——————......,,,c————„
Olellelcht annst du meine Nutter schütgen, zwungen. Die Photographie wurde gar nicht, Freunbin so lange warten zu lassen?“ Ab

IJ euilleto M. bachte er, ich kann's nicht mehr. Und ererwähnt. Sie tat, als hätte sie durchaus nichts, als hätte sle schon zu viel gesagt, suügte

—— 5* Jergete einen scheuen Kuß auf das Bild und) bemertt. Deshalb schwien auch Frlg. hastig hinzu: Unsre kleine Else — Eise Web
 . Jugendflürme. tellte es mitten auf ben zierlichen Damen/ Der August naherte sich allmählich dem, denberg melne ich, bei der Sie Uberhaupt

o goman ———— — — —  schrelbtisch, dah es selner Nutter aleich in die Ende, ohne daß sich lrgend eiwas geändert, elnen Stein im Vrelt haben — hat sich schon
— Augen sallen, daß es herabsehen mußte auf hätte. Mutter und Sohn gingen nebeneinansein paatmal nach Ihnen erkundigt und schlen

din goo E gach Sause tam, war allci was sie srled. det her, anscheinend henau wie früher, aber ses vor Sehnsucht gar nicht aushaluun zu
atb anenee e im die obere Frledtich·¶ Dann aing er lesse zurlle. Und er schlich sen siand doch eiwan zidischen idnen, und sie stonnen.“

A mahim ve einige tlaie Besorgungen, san auf den Fußspiyrn sort wie ein Dich, erwarteten alle deide eidat, das eine Klar-ESor sagte er und zog sich den vg
Aun hand guna durch die Zinmer undobwohl ihn keiner boren konnte. ung bringen konnte. Kelner hatte jedoch den, beran, nur Fraulein Weidenbera? Aber
— J seinen Schreibusch. Ins Als Frau Trude zurlickam, klopfte ihm sHRut, anzfangen. uUnd als Lein Taa nach ware ja auch schon viel fruher gekommen,
—WWG elfach stand das Bild seines, zoch das Derz. Sie degrühle ihn. biauderte dem anbern berging, vhne daß Horft seinen wenn imich nicht eiwas — eiwat ganz Veson

—8X 8 et vor und betrachteleesdon den Einkäusen, die sie gemacht, imd ging Besuch machte, siten in Iritz die leise Boff.) deres zutückgehalten hätte. Vis das entschie
—* anpne * gutia dieses Antlitz wart dann in ihre Stube, um sich, wie sle e nung auf, er kame vielleicht aberhaupt nicht den war, wolite ich warten. Ich werde spo
n s aheede mach vorn gebeugte gops. geis zu hin pfletie, die Auagaben zu no wieder, er datte das deben in der Grohsioditet noch einmal davon sprechen
—* — diese ugen. sreund ueren. sonn und biiebe sür immer auf feinem. siten , Uund NRorderned — wie hal's Ibnen dern
hauer aehedeh o arglos und lieb dem Be]) Sie sah das Vilb sosort. Und mit einem Vute. An diese Sofsnung tiammerte sich der) soni gefallente
Wwon, —* en — er kam gar nicht los mal Abertam sie ein Zittern, daß sie sich an Junglind, und wenn en auch nur ein Etroh.. Goti es ist sebr huübsch. Wer Sie muss

—R6 d- cr es anblicte, desto der Lehne des Stuhles sesthalten muhte. Datn dalm war, er genngte voridufig, die gefürchelen mir schon erlauben, gnädige Frau, Ihte
——— die ein alter Vor. Vlut schoh ihr derwell ununtetbrochen zrlele Unterredung zu verzogern. Frage durch elne andere zu ersegen. Sle
—— dunne n bin gesagt: Werdelnen Kopf. Frau Trude gramte ich im stlllen Ubererinnern sich de.), daß ich mir die erste vor
X at, Junge. der veraibt ihn, nun abnte sie alles, num ahnte sie, daß (Horfis AusbieibenSie ürdflete sich zwpatbehseine Niun aifor daben Sie wich in der

Abn wolle ja micht ihr Sohn Kenntnia haile von ihrer Neigung, damit, dah die Saison erst Mitle Septemberlangen Zwlschenzeit ganz vergessen oder manch
die ihm 8 * gerabe die ihn ver und Liebe, von ihren Träumen und Wan schloh, aber deimlich machte ste ihm doch Vormal meiner freundschastlich gedachtee I

den —XQEG.» de ehn gestanden, seinschen, oder sie jebensalls grawdhnte. Das war wurfe, dah er es so lance dort ausdie, wo Sie siellen meinem Gedachtnis ein sehr
ni zt hanet undead umnd souneei isol Sie daue es diaher nie diauber sie vicht war. schiechies Jeugnis auss
g bo dbie v herrlichentonnen. Endlich, an einem goldigen September. Er zucie die Achseln. Dem Gebachtnitr
h u oä 7 lassenr Slie sette sich schwer nieber und bhiet tage, eridnite die Klingel mit sarkem — er. Ich welß nicht, ob das 58

* —* rre — unter minutenlang regungtelos. Ibr Herz schlug Sie sprang wie elekirifsert vom Site auf. Sieoder dor allem dier in Veiracht kommt. Eb
m Gan beet 3 * 0 stander laut, als ob es die Kampfe vorausfuhle, dieahnte qleich, dah er ea war. Undihre Ahn wenn auch — man wird vorsichug, wenn mon
—88 e as Zimmers nun kommen mußten. Denn diesen Vild sotne ung trog sie nicht sozusagen am eigenen Leibe dat ersabren muls

ia sah ig un. Nein, da doch ein Mabner und Warner sur sse sein,. Meltergebräunt, mit lachendem Gesicht, trat sen wie schnen — wie seht schne oft ver
—X ilein p n J slanden auf sollie sie erinnern an die Dergangenhelt, an er ein und ging er auf sie zu. In seiner defen wirbe 114

in un ——8 n en don bobz. den Mann. dem sie dor dem üiliar ewlde geraden Manier, die so qat nichta don Zie.Sie machte sich mit ihrer Handarben gzu
—5 —* Woede * Ripp· Treue gelobt, an den Vater shres Kindes. deret wuhe, sitecte er idr die Hand din. schaffen und. fubite dabet, wie seln Blik son
ie sine —E aberdie Pho Sle wußte, daß Abur kurz oder lang eine Uuus Seien Sie mir jaufendmoi graruhi. anddige/ derbar auf idr rubhte. .

an m cn —* * ulcht. Rut sprache zwischen ihr und Frith erfoigen muhle. Frau. Wir haben uns ja eine Ewigkeun langs Ehnen Augenblla berrschte grobes Schwen
—— acht gesehen gen; daß mon Aben. im der doder gelegen

luim n —A ren Delm Effen mertie man ihr nichts an. Winen Sier, antwortete sie, dah es durch-Vobnung, deutlich das Kladlerlpiei bde
Biä Sie haute sich zu einem harmlosen Tone geel aus nicht schon von Ihnm wat, Idre alte trotz der hald offenen Fenster


